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Impulspapier: Unbefristete wissenschaftliche Stellen in der 

Sportwissenschaft neben der Professur 

Stellenprofile – Qualifikationswege – Perspektiven 

Beschluss der Präsidiumssitzung vom 16.09.2025 

Einleitung 

Universitäten sind Arbeitgeberinnen, die oftmals sehr selbstbestimmte, attraktive und zeitlich flexible 

Arbeitsverhältnisse ermöglichen. Dies macht sie zu einem begehrten Ziel für eine langfristige Karrie-

replanung in unbefristeten Beschäftigungsverhältnissen. Es gibt nach § 42 des Hochschulrahmenge-

setzes drei Arten unbefristeter wissenschaftlichen Stellen an Universitäten: Professuren, Wissen-

schaftliche Mitarbeiter:innen (WiMi) und Lehrkräfte für besondere Aufgaben (LfbA). Über die Karriere-

wege hin zu einer Professur ist schon viel geschrieben worden. Hier nehmen wir unbefristete Stellen 

neben der Professur in den Fokus. Zu Unrecht werden diese Stellen gelegentlich als Ausstiegsoption 

dargestellt, falls es mit der Professur nicht funktionieren sollte. In Abhängigkeit individueller Präferen-

zen können die Stellen als Wissenschaftliche Mitarbeiter:in oder Lehrkraft für besondere Aufgaben 

oftmals und auch in diesem Papier als „Mittelbau“ zusammengefasst, vielmehr das primäre Ziel für 

die Karriereplanung darstellen. 

In der Sportwissenschaft in Deutschland gibt es dreimal so viele unbefristete Stellen im Mittelbau 

wie Professuren (s. Tab. 1). Bei den in den nächsten neun Jahren aus Altersgründen freiwerdenden 

Stellen ist das Verhältnis 2:1, wobei das Statistische Bundesamt in der Übergangsphase noch pau-

schal von einem Renteneintritt mit 65 Jahren ausgeht. Dabei hat das Fach Sportwissenschaft eine 

Besonderheit: Es gibt an sportwissenschaftlichen Hochschuleinrichtungen sechsmal so viele LfbA 

pro Professur wie im Universitätsdurchschnitt (Destatis, 2024). Dies unterstreicht die Bedeutung die-

ser Dauerstellen neben der Professur für die Sportwissenschaft sowohl aus institutioneller als auch 

persönlicher Sicht. 

Tab. 1. Dauerstellen an Sportinstituten und altersbedingt theoretisch frei werdende Stellen bis 2033 (Destatis, 

2024) 

 Dauerstellen Durchschnittsalter frei werdend bis 2033 

Professuren 213 52,8 74 

Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen 342 47,9 90 

Lehrkräfte mit besonderen Aufgaben 300 46,8 58 

In diesem Impulspapier beschreiben wir zunächst idealtypische Stellenprofile für wissenschaftliche 

Dauerstellen im Mittelbau. Dabei orientieren wir uns an den Leitlinien der Jungen Akademie und der 

Mitgliedergruppe Universitäten der Hochschulrektorenkonferenz (Kopp et al., 2024) unter Berück-

sichtigung des vom Wissenschaftsrat (2025) veröffentlichten Positionspapiers „Personalstrukturen 

im deutschen Wissenschaftssystem“. Ebenso eine deutschlandweit einheitliche Kategorisierung von 

Stellen anstatt der im Anhang dargestellten enormen Heterogenität der Mittelbaustellen in den ein-

zelnen Bundesländern. 
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Mit den zugehörigen Qualifikationswegen und der länderspezifischen Übersicht aktueller Rahmen-

bedingungen (siehe Anhang) möchten wir interessierten Personen eine Hilfestellung bei der Karrie-

replanung geben. 

Idealtypische Stellenprofile und Qualifikationswege 

Auch wenn die momentanen hochschulrechtlichen Rahmenbedingungen nicht in allen Bundeslän-

dern die an Kopp et al. (2024) angelehnten idealtypisch Stellenprofile Lecturer, Researcher und 

Academic Manager in der konkreten Ausgestaltung ermöglichen, möchten wir uns im Interesse einer 

Weiterentwicklung der Dauerstellen neben der Professur den Vorschlägen der Jungen Akademie 

und der Mitgliedergruppe Universitäten der Hochschulrektorenkonferenz anschließen. Alle drei Po-

sitionen stellen Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen im Sinne der (Landes-)Hochschulgesetze dar, 

welche zunächst i. d. R. in die Besoldungs- bzw. Entgeltgruppe E 13 bzw. A 13 eingruppiert werden 

und grundsätzlich Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten über den Karriereverlauf (Eingruppie-

rung bis E 15 bzw. A 15) haben. Denkbar sind jeweils „Senior Positions“ mit größerer Verantwortung 

und Selbstständigkeit wie z. B. in Bremen für Lektor:innen bereits im Hochschulgesetz verankert. 

Zum Karrierebeginn kann eine befristete Beschäftigung mit Zielvereinbarung und Entfristung bei de-

ren Erreichen vorgesehen werden, um den „Karriereweg Mittelbau“ direkt nach Abschluss des Stu-

diums einschlagen zu können. 

Im Folgenden werden die drei idealtypischen Leitbilder, angelehnt an Kopp et al. (2024), kurz erläutert. 

1.1 Lecturer 

Lecturer sind überwiegend in der Lehre tätig. Sie planen Lehrveranstaltungen, führen sie eigenstän-

dig mit Orientierung an aktueller Forschung durch und beraten Studierende. Sie verfolgen neue 

hochschuldidaktische Entwicklungen und beteiligen sich an der Weiterentwicklung in diesem Be-

reich. Dazu tauschen sie sich über Lehrprojekte mit Akteur:innen aus Wissenschaft, Wirtschaft, Kul-

tur, Politik und Gesellschaft aus und sind entsprechend vernetzt. Darüber hinaus betreuen sie Ab-

schlussarbeiten. 

Lecturer bringen sich in strategische Entwicklungen in der Lehre ein wie etwa die Neukonzeption von 

Studiengängen, die Entwicklung innovativer Lehrkonzepte oder die Digitalisierung in der Lehre. Neben 

ihrem Schwerpunkt in der Lehre können Lecturer auch ihr eigenes wissenschaftliches Profil durch 

Forschung weiterentwickeln. Mindestens 20 % der Arbeitszeit sollten hierfür vorgesehen sein. 

Das Lehrdeputat kann flexibel gestaltet werden, wie in vielen Landeshochschulgesetzen bereits vor-

gesehen. Je nach lokalen Gegebenheiten können somit Tätigkeiten in der universitären Selbstver-

waltung aber vor allem verstärkt Forschungstätigkeiten ermöglicht werden. (Nur) So wird die anzu-

strebende Einheit von Forschung und Lehre in allen Lehrbereichen gewährleistet und Studierenden 

auch in eher sportpraktisch orientierten Lehrveranstaltungen stets aktuelle Erkenntnisse der Theo-

riefelder vermittelt werden. 

Inkludiert in die Stellenkategorie Lecturer sind die Lehrkräfte für besondere Aufgaben, deren Lehr-

schwerpunkt in den sportpraktischen Veranstaltungen liegt und sich daher insbesondere in den Qua-

lifikationsanforderungen unterscheiden. 
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Tab. 2. Idealtypische Charakteristika Lecturer 

formale Qualifikation 
Promotion bzw. 2. Staatsexamen  

2 Jahre hauptberufliche Lehrerfahrung im Hochschulsetting 

wünschenswerte Qualifikationen 
Schulerfahrung bei Studiengängen mit Schwerpunkt Lehramt; 

hochschuldidaktisches Zertifikat 

weitere Qualifikationen je nach 

Stellenprofil 

Darstellung der besonderen Eignung in entsprechenden Bewegungs-

feldern, Trainer:innenerfahrung, -Lizenzen oder vergleichbare Nach-

weise; bei hohem Forschungsanteil z. B. auch Drittmitteleinwerbung, 

Forschungsmethoden, internationale Publikationstätigkeit. 

Erfahrung, Kompetenzen universitäre Selbstverwaltung 

Lehrdeputat / -anteil 10 – 16 LVS / 50 – 80 % 

Anteil Forschung min. 20 % 

Anteil univ. Selbstverwaltung je nach individuell verbleibender Kapazität 

1.2 Researcher 

Researcher sind überwiegend in der Forschung tätig. Sie forschen eigenständig, werben Drittmittel 

ein, unterstützen oder leiten Projekte und/oder den Laborbetrieb, publizieren und halten Vorträge 

auf wissenschaftlichen Konferenzen. Der Anteil an diesen Tätigkeiten sollte mindestens 50 % der 

Arbeitszeit betragen. 

Researcher sollten Lehrveranstaltungen – vorzugsweise mit hoher Forschungsaktualität – im Um-

fang von mindestens 5 LVS durchführen, Abschlussarbeiten betreuen sowie auch bei Promotionen 

und Habilitationen (je nach vorliegender Qualifikation) unterstützend tätig werden und je nach ver-

bleibender Kapazität in geringem Umfang Aufgaben in der akademischen Selbstverwaltung über-

nehmen. Bei 50 % Forschungsanteil sollte die Lehrverpflichtung 10 LVS nicht überschreiten. 

Tab. 3. Idealtypische Charakteristika Researcher 

formale Qualifikation Promotion 

wünschenswerter Qualifikation Habilitation oder vergleichbare Leistungen 

weitere Qualifikationen 

hohe Forschungsexpertise, ausgewiesen u. a. durch erfolgreiche Dritt-
mitteleinwerbung, nationale und internationale Publikationen sowie 
Kongressteilnahmen und umfassende Methodenkompetenz im Kon-
text des jeweiligen Stellenprofils 

„Erfahrung“ Lehrkompetenz im Kontext des jeweiligen Stellenprofils 

Lehrdeputat / -anteil min. 5 LVS / 25 % 

Anteil Forschung min. 50 % 

Anteil univ. Selbstverwaltung Je nach individuell verbleibender Kapazität 

1.3 Academic Manager 

Academic Manager übernehmen hauptsächlich Aufgaben im Wissenschafts- oder Infrastrukturma-

nagement oder im Transfer. Sie arbeiten an der Schnittstelle zwischen Hochschuladministration ei-

nerseits und Forschung und Lehre andererseits. Sie beteiligen sich konzeptionell und strategisch an 

der Weiterentwicklung der Organisation in Forschung, Lehre und Transfer. Das Aufgabengebiet der 

Academic Manager erstreckt sich über die Geschäftsführung und Koordination größerer Einheiten 

in Forschung, Lehre und Hochschulsport mit Projektmanagement, Qualitätsmanagement, Budget-

planung und -verantwortung sowie Kommunikations- und Veranstaltungsmanagement.  

Ein Anteil von min. 20 % sollte für Forschung und/oder Lehre reserviert sein. 
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Tab. 4. Idealtypische Charakteristika Academic Manager 

formale Qualifikation Masterabschluss 

wünschenswerte  

Erfahrungen 

Berufserfahrung nach Abschluss, universitäre Selbstverwaltung,  

Forschungs- und Publikationstätigkeit (ggf. Promotion) 

weitere Erfahrungen je nach  

konkreten Einsatzszenarien 

Personalführung, Gremienarbeit, Projektmanagement, Veranstaltungs-

management, Budgetplanung, Qualitätsmanagement;  

Drittmitteleinwerbung, Lehrerfahrung, Erfahrung als Trainer:in 

Lehrdeputat max. 5 LVS / 25 % 

Anteil Forschung je nach individuell verbleibender Kapazität 

Anteil Wissenschaftsmanage-

ment inkl. universitäre Selbst-

verwaltung 

60 – 80 % 
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Das Impulspapier „Unbefristete wissenschaftliche Stellen in der Sportwissenschaft neben der Pro-

fessur“ wurde im Auftrag des dvs-Präsidiums von einer Arbeitsgruppe unter Leitung des dvs-Vize-

präsidenten für Nachwuchsförderung Dr. Uli Fehr (Bayreuth) und folgenden Mitgliedern (in alphabe-

tischer Reihenfolge) erstellt: Dr.in Sophie Engelhardt (Hamburg), Dr.in Lena Gabriel (Paderborn), 

Prof. Dr. Stefan Künzell (Augsburg), Dr.in Kaja Langer (Darmstadt) und Dr. Marcus Schmidt (Dort-

mund). 
 

  

https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bildung-Forschung-Kultur/Hochschulen/Publikationen/Downloads-Hochschulen/statistischer-bericht-hochschulpersonal-2110440237005.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bildung-Forschung-Kultur/Hochschulen/Publikationen/Downloads-Hochschulen/statistischer-bericht-hochschulpersonal-2110440237005.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bildung-Forschung-Kultur/Hochschulen/Publikationen/Downloads-Hochschulen/statistischer-bericht-hochschulpersonal-2110440237005.html
https://www.diejungeakademie.de/de/publikationen/leitlinien-fuer-unbefristete-stellen-an-universitaeten-neben-der-professur
https://www.diejungeakademie.de/de/publikationen/leitlinien-fuer-unbefristete-stellen-an-universitaeten-neben-der-professur
https://www.wissenschaftsrat.de/download/2025/2639-25
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Anhang 

Aktuelle Stellenprofile für unbefristete wissenschaftliche Stellen neben der 
Professur laut Ländergesetzgebungen (Stand August 2025) 

1. Lehrkräfte für besondere Aufgaben 

Laut § 56 des Hochschulrahmengesetzes (HRG) können hauptberufliche Lehrkräfte für besondere 

Aufgaben eingesetzt werden, sofern „überwiegend eine Vermittlung praktischer Fertigkeiten und 

Kenntnisse erforderlich ist, die nicht die Einstellungsvoraussetzungen für Hochschullehrerinnen und 

Hochschullehrer erfordert.“ 

Die länderspezifische Ausgestaltung variiert weit mehr als dies bei Professuren der Fall ist. So hat 

die Personalkategorie der LfbAs in vier Bundesländern (Baden-Württemberg, Brandenburg, Ham-

burg und Mecklenburg-Vorpommern) keinen Einzug (mehr) in die aktuellen Ländergesetzgebungen 

gefunden. In den übrigen Bundesländern schwankt die Lehrverpflichtung zwischen 12 und 24 Lehr-

veranstaltungsstunden. Die geforderte formale Qualifikation (z. B. Promotion in Rheinland-Pfalz oder 

eine dreijährige hauptberufliche wissenschaftliche oder fachlich-praktische Tätigkeit in Berlin) ist un-

terschiedlich und auch die Beschäftigung im Beamtenverhältnis ist nicht überall vorgesehen. 

2. Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen 

Der Personengruppe obliegen laut § 53 (1) HRG „wissenschaftliche Dienstleistungen“. In begründe-

ten Fällen kann diesen auch die selbständige Wahrnehmung von Aufgaben in Forschung und Lehre 

übertragen werden. 

Auch in dieser Personalkategorie finden sich vielfältige Ausgestaltungen in den Bundesländern be-

züglich Lehrverpflichtung. In Niedersachsen und Sachsen-Anhalt scheint ist eine unbefristete Be-

schäftigung von Wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen nicht (mehr) vorgesehen. Einige Bundesländer 

führen die Personalkategorie der Lektor:innen, in Sachen sind explizit Wissenschaftsmanager:innen 

im Hochschulgesetz vorgesehen. 

 

Tabelle 5 gibt eine Übersicht über die länderspezifischen Regelungen zu Dauerstellen neben der 

Professur inkl. Beschäftigungsverhältnis, Qualifikation und Lehrdeputat. Quellen für diese Angaben 

sind die jeweils angegeben Ländergesetzgebungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



6 

Tab. 5.  Rahmenbedingungen für Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen in den Bundesländern (Stand 01.08.2025) 

Bundesland Bezeichnung 
Beschäftigungs- 
verhältnis 

Qualifikation über 
Hochschulabschluss 
hinaus 

Lehrdeputat1 Quellen 

Baden- 
Württemberg 

Akademische  
Mitarbeiter:innen 

Beamtenverhältnis 
oder privatrechtliches 
Arbeitsverhältnis 

 5–25 LVS nach individueller 
Dienstaufgabenbeschreibung 

Landeshochschulgesetz 
LHG 

Lehrverpflichtungsverord-
nung LVVO 

Bayern2 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben (HAW) 

i.d.R. unbefristetes  
Beamtenverhältnis 

 
19 LVS (4. Qualifikationsebene) 
23 LVS (3. Qualifikationsebene) 

Bayerische Hochschulin-
novationsgesetz BayHIG 

Ausführungsverordnung 
zum Hochschulinnovati-
onsgesetz AVBayHIG 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben (Universität) 

Promotion oder 2. Staats-
examen und i. d. R.  
2-jährige fachbezogene  
Tätigkeit 

13–18 LVS 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

sofern Lehraufgaben, höchs-
tens 10 LVS 

Berlin 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

Angestelltenverhältnis  

mit Lehraufgaben in künstleri-
schen oder anwendungsbezo-
genen Fächern: 22 LVS 
mit Lehraufgaben in wissen-
schaftlichen Fächern: 16 LVS 

Berliner Hochschulgesetz 
BerlHG  

Lehrverpflichtungsverord-
nung LVVO  

Verordnung über Lehr-
kräfte für besondere Auf-
gaben LkAVO 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

i.d.R. im Angestellten-
verhältnis 

 8 LVS 

Wissenschaftliche Mitar-
beiter:innen mit Aufga-
benschwerpunkt in der 
Lehre 

Angestelltenverhältnis 

Abschluss in der „betref-
fenden Fachrichtung“,  
3 Jahre wiss. Tätigkeit. 
Soll: Promotion & Lehrer-
fahrung 

14 LVS 

Brandenburg 
Akademische  
Mitarbeiter:innen 

Angestelltenverhältnis  bis zu 24 LVS 

Brandenburgisches Hoch-
schulgesetz BbgHG 

Lehrverpflichtungsverord-
nung LehrVV 
 

  

https://www.landesrecht-bw.de/bsbw/document/jlr-HSchulGBWV35P52
https://www.landesrecht-bw.de/bsbw/document/jlr-HSchulGBWV35P52
https://www.landesrecht-bw.de/bsbw/document/jlr-LVerpflVBW2016pP2
https://www.landesrecht-bw.de/bsbw/document/jlr-LVerpflVBW2016pP2
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayHIG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayHIG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAVHIG
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAVHIG
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAVHIG
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-HSchulGBE2011rahmen
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-HSchulGBE2011rahmen
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-LehrVPflVBErahmen
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-LehrVPflVBErahmen
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-BesAufgLehrkrVBErahmen
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-BesAufgLehrkrVBErahmen
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-BesAufgLehrkrVBErahmen
https://bravors.brandenburg.de/gesetze/bbghg#52
https://bravors.brandenburg.de/gesetze/bbghg#52
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/lehrvv#7
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/lehrvv#7
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Bundesland Bezeichnung 
Beschäftigungs- 
verhältnis 

Qualifikation über 
Hochschulabschluss 
hinaus 

Lehrdeputat1 Quellen 

Bremen 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

  
24 LVS (Reduktion durch 
Dienstaufgaben auf bis zu 
16 LVS) Bremisches Hochschulge-

setz BremHG 

Lehrverpflichtungs- und 
Lehrnachweisverordnung 
LVNV 

Lekor:innen – auch als  
(senior) researcher oder 
(senior) lecturer 

Beamten- oder Ange-
stelltenverhältnis – 
„senior“ unbefristet 

Promotion; für „senior“ 
weitere wiss. Leistungen 

12 LVS 
lecturer 8 LVS, senior 12 LVS 
researcher 4 LVS, senior 9 LVS 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen in der 
Dienstleistung 

Beamten- oder Ange-
stelltenverhältnis 

i.d.R. Promotion 8 LVS 

Hamburg 
Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

Angestellten- oder  
Beamtenverhältnis 

Promotion oder in  
begründeten Ausnahme-
fällen gleichwertige wiss. 
Leistungen oder 
2. Staatsprüfung 

12–16 LVS bei ausschließlicher 
Lehrtätigkeit 

Hamburgisches Hoch-
schulgesetz HmbHG 

Lehrverpflichtungsverord-
nung für die Hamburger 
Hochschulen LVVO  

Hessen 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen Angestellten- oder  

Beamtenverhältnis 

 i.d.R. 8, max. 18 LVS  Hessisches Hochschulge-
setz HessHG 

Hessische Lehrverpflich-
tungsverordnung 

Hochschullekor:innen 
Promotion, positive Evalu-
ation nach max. 3 Jahren 

8–14 LVS 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

i.d.R. im Beamten-
verhältnis 

 14–18 LVS 

Mecklenburg- 
Vorpommern 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

Angestellten- oder  
Beamtenverhältnis 

 

bei Dienstleistungen in  
Forschung und Lehre 8 LVS 
bei Dienstleistungen überwie-
gend in der Lehre 12–20 LVS 

Landeshochschulgesetz 
LHG M-V  

Lehrverpflichtungsverord-
nung LVVO M-V 

Niedersachsen 
Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

  

Lehrtätigkeit fast ausschließ-
lich: 18 LVS, überwiegend: 
min. 12 LVS 
Laufbahngruppe 2 unter dem 
zweiten Einstiegsamt 24 LVS 

Niedersächsisches Hoch-
schulgesetz NHG 

Lehrverpflichtungsverord-
nung LVVO 

  

https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/bremisches-hochschulgesetz-in-der-fassung-vom-9-mai-2007-270392?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/bremisches-hochschulgesetz-in-der-fassung-vom-9-mai-2007-270392?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/verordnung-ueber-den-umfang-und-den-nachweis-der-erfuellung-der-lehrverpflichtung-an-staatlichen-hochschulen-lehrverpflichtungs-und-lehrnachweisverordnung-lvnv-vom-14-mai-2004-189472?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/verordnung-ueber-den-umfang-und-den-nachweis-der-erfuellung-der-lehrverpflichtung-an-staatlichen-hochschulen-lehrverpflichtungs-und-lehrnachweisverordnung-lvnv-vom-14-mai-2004-189472?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/verordnung-ueber-den-umfang-und-den-nachweis-der-erfuellung-der-lehrverpflichtung-an-staatlichen-hochschulen-lehrverpflichtungs-und-lehrnachweisverordnung-lvnv-vom-14-mai-2004-189472?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d
https://www.landesrecht-hamburg.de/bsha/document/jlr-HSchulGHArahmen
https://www.landesrecht-hamburg.de/bsha/document/jlr-HSchulGHArahmen
https://www.landesrecht-hamburg.de/bsha/document/jlr-LVerpflVHA2004rahmen
https://www.landesrecht-hamburg.de/bsha/document/jlr-LVerpflVHA2004rahmen
https://www.landesrecht-hamburg.de/bsha/document/jlr-LVerpflVHA2004rahmen
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-HSchulGHE2022rahmen
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-HSchulGHE2022rahmen
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-LVerpflVHE2023rahmen
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-LVerpflVHE2023rahmen
https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-HSchulGMV2011rahmen
https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-HSchulGMV2011rahmen
https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-LVerpflVMVpELS
https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-LVerpflVMVpELS
https://voris.wolterskluwer-online.de/browse/document/38127fea-24f4-37eb-b12f-1945254312bf
https://voris.wolterskluwer-online.de/browse/document/38127fea-24f4-37eb-b12f-1945254312bf
https://voris.wolterskluwer-online.de/browse/document/cite/f1498ac8-8294-3a50-a335-a9faff1818af
https://voris.wolterskluwer-online.de/browse/document/cite/f1498ac8-8294-3a50-a335-a9faff1818af
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Bundesland Bezeichnung 
Beschäftigungs- 
verhältnis 

Qualifikation über 
Hochschulabschluss 
hinaus 

Lehrdeputat1 Quellen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

Angestellten- oder  
Beamtenverhältnis 

Promotion oder in  
begründeten Ausnahme-
fällen gleichwertige wiss. 
Leistungen oder 
2. Staatsprüfung 

Besoldungsgruppe A: 5 bzw. 
9 LVS je nach sonst. Dienst-
aufgaben 

Hochschulgesetz HG 

Lehrverpflichtungsverord-
nung LVV 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben  

  13–17 LVS 

Rheinland-Pfalz 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

i.d.R. Beamtenver-
hältnis 

Promotion und 2,5-jäh-
rige hauptberufliche  
Tätigkeit nach Hoch-
schulabschluss oder 
2. Staatsprüfung; 
Bei LfbAs im Sport kann 
bei besonderer Qualifika-
tion auf die Promotion 
verzichtet werden 

16 LVS 
Hochschulgesetz Hoch-
SchG 

Landesverordnung über 
die Lehrverpflichtung an 
den Hochschulen 
HLehrVO 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

8 LVS 

Saarland 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

Angestellten- oder  
Beamtenverhältnis 

 12–16 LVS Saarländisches Hoch-
schulgesetz SHSG 

Lehrverpflichtungsverord-
nung LVVO 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

Promotion, ausnahms-
weise vergleichbare wiss. 
Leistungen oder 2. 
Staatsprüfung 

max. 8 LVS 

Sachsen 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

Angestelltenverhältnis 

 

24 LVS, bei sonstigen Dienst-
aufgaben min. 16 LVS 

Sächsisches Hochschul-
gesetz SächsHSG 

Hochschuldienstaufga-
benverordnung 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

max. 8 LVS 

(Senior) Lektor:innen 

i.d.R. Promotion 

2–14 LVS 

Wissenschaftsmana-
ger:innen 

keine 

  

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_text_anzeigen?v_id=10000000000000000654
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_text_anzeigen?v_id=10000000000000000654
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_text_anzeigen?v_id=10000000000000000609
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_text_anzeigen?v_id=10000000000000000609
https://landesrecht.rlp.de/bsrp/document/jlr-HSchulGRP2020rahmen
https://landesrecht.rlp.de/bsrp/document/jlr-HSchulGRP2020rahmen
https://www.landesrecht.rlp.de/bsrp/document/jlr-LVerpflVRP2012rahmen
https://www.landesrecht.rlp.de/bsrp/document/jlr-LVerpflVRP2012rahmen
https://www.landesrecht.rlp.de/bsrp/document/jlr-LVerpflVRP2012rahmen
https://www.landesrecht.rlp.de/bsrp/document/jlr-LVerpflVRP2012rahmen
https://recht.saarland.de/bssl/document/jlr-HSchulGSLrahmen
https://recht.saarland.de/bssl/document/jlr-HSchulGSLrahmen
https://recht.saarland.de/bssl/document/jlr-LehrVerpflVSL2018pELS
https://recht.saarland.de/bssl/document/jlr-LehrVerpflVSL2018pELS
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/19986#p78
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/19986#p78
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/20753-Hochschuldienstaufgabenverordnung
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/20753-Hochschuldienstaufgabenverordnung
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Bundesland Bezeichnung 
Beschäftigungs- 
verhältnis 

Qualifikation über 
Hochschulabschluss 
hinaus 

Lehrdeputat1 Quellen 

Sachsen-Anhalt 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

Angestelltenverhältnis 

 

12–16 LVS 
Hochschulgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt 
HSG LSA 

Lehrverpflichtungsverord-
nung LVVO  

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

Angestelltenverhältnis 
offenbar überwiegend 
nur noch befristet 

Befristet: 4 LVS 
unbefristet (auslaufend?): 8 LVS 

Schleswig- 
Holstein  

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

Angestelltenverhält-
nis, Beamtenverhält-
nis nur abgeordnete 
Lehrkräfte aus dem 
Schuldienst 

 16 LVS Hochschulgesetz HSG  

Lehrverpflichtungsverord-
nung LVVO  

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

Angestellten- oder  
Beamtenverhältnis 

Promotion, ausnahms-
weise 2. Staatsprüfung / 
Verzicht auf Promotion 

5–9 LVS 
überwiegend Lehre: 12–16 
LVS 

Thüringen 

Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben 

  14–20 LVS Thüringer Hochschulge-
setz ThürHG 

Thüringer Lehrverpflich-
tungsverordnung 
ThürLVVO 

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen 

Angestellten- oder  
Beamtenverhältnis 

Promotion, ausnahms-
weise vergleichbare wiss. 
Leistungen / 2. Staatsprü-
fung 

primär Forschung: 2–6 LVS 
primär Lehre 10–16 LVS 
ausgeglichen: 6–10 LVS 

1 Es wird unabhängig von Verwendung in den Verordnungen einheitlich der Begriff Lehrveranstaltungsstunde (LVS) verwendet, der sich aus dem Lehrumfang in Semesterwochen-

stunden (SWS) multipliziert mit einem gegebenenfalls anzuwendenden Anrechnungsfaktor ergibt. 

2 Das Hochschulinnovationsgesetz in Bayern erlaubt grundsätzlich das „poolen“ von Lehrdeputat, so dass im Prinzip eine größere Bandbreite je nach Anteil an sonstigen Dienstauf-

gaben möglich ist. Zur Umsetzung ist allerdings eine entsprechende Richtline am jeweiligen Standort notwendig. 

https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/bsst/document/jlr-HSchulGST2021rahmen
https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/bsst/document/jlr-HSchulGST2021rahmen
https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/bsst/document/jlr-HSchulGST2021rahmen
https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/bsst/document/jlr-HSchulGST2021rahmen
https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/bsst/document/jlr-LVerpflVST2006V2P6
https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/bsst/document/jlr-LVerpflVST2006V2P6
https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/bssh/document/jlr-HSchulGSH2016rahmen
https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/bssh/document/jlr-HSchulGSH2016rahmen
https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/bssh/document/jlr-HSchulVerpflVSH2021rahmen
https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/bssh/document/jlr-HSchulVerpflVSH2021rahmen
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/jlr-HSchulGTH2018pP92
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/jlr-HSchulGTH2018pP92
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/jlr-LVerpflVTH2005V10P4
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/jlr-LVerpflVTH2005V10P4
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/jlr-LVerpflVTH2005V10P4

